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Das Schulhaus Ägerten konnte diesen Som-
mer fertiggestellt und termingerecht bezo-
gen werden. Es ist nun also an der Zeit, die 
Eröffnung mit einem grossen Fest am Frei-
tag, 27. und Samstag, 28. Oktober zu feiern.

Am Freitagabend findet die offizielle Fei-
er für geladene Gäste statt. Ab 22.00 Uhr 
stehen die Türen auch für die Öffentlichkeit 
offen: Bei Barbetrieb und musikalischer 
Unterhaltung von «Round of Sound» kann 
auf das gelungene Bauwerk angestossen 
werden.

Am Samstag findet dann ein Volksfest für 
die ganze Wettswiler Bevölkerung statt. 
Passend zu den vielfältigen Nutzungen des 
neuen Gebäudes gibt es ein reichhaltiges 
Programm. Insbesondere die Schülerinnen 
und Schüler tragen einen wesentlichen Teil 
zu diesem Fest bei. Die Vorbereitungen für 
diesen besonderen Tag laufen bereits auf 
Hochtouren.

Ein Fest für die Wettswiler 
Bevölkerung

�

Aus der Schulleitung

Am Montag, 21. August sind 508 Schülerinnen und Schüler in Wettswil ins 
Schuljahr 2017/18 gestartet, insgesamt 7 Kindergarten- und 18 Primar-
schulklassen an verschiedenen Standorten. Für 140 von ihnen war es ein ganz 
spezieller Schulanfang; denn sie sind die allerersten Schülerinnen und Schüler, 
die das neue Schulhaus Ägerten nun mit ihrem Lachen erfüllen dürfen.

Alle waren gespannt, was sie erwarten würde. Die ersten Reaktionen waren 
durchwegs positiv: «Wow, cool – oh, so modern, schön hell, mega Bibliothek!» 
und vieles mehr. 

Aufgrund dieses speziellen Anlasses gab es vor der grossen Pause eine kurze 
Vorstellungsrunde mit allen Klassen, Lehrpersonen, dem Hort- und «Bibiteam» 
sowie dem Hausdienst. Bevor es zum ersten Mal in die grosse Pause ging, 
verdankten die Schulkinder mit dem «Wettswilerlied» den Blumenstock, den 
jede Klasse von der Schulpflege zur Begrüssung erhalten hatte.

Wir freuen uns alle sehr über das gelungene Bauwerk. Das Schulhaus wurde 
rechtzeitig fertiggestellt und alle provisorischen Klassenzimmer konnten 
aufgehoben werden. Einzig die Umgebungsarbeiten sind noch nicht ganz 
abgeschlossen. So kann der Spielplatz leider noch nicht benutzt werden,  
da die Begrünung noch etwas Zeit benötigt. Herzlichen Dank an alle, die zum 
guten Gelingen dieses Bauprojektes beigetragen haben.

Nun freuen wir uns auf das Eröffnungsfest am 27. und 28. Oktober. Die 
Vorbereitungen für diesen besonderen Tag laufen auf Hochtouren. In der 
Projektwoche vom 23. bis 27. Oktober 2017 wird alles vorbereitet. Es  
wird gebastelt, gekocht und vieles mehr. Auch Singproben werden fleissig 
einberufen, damit sich dann am Fest alle an den Produktionen erfreuen 
können. Wegen dieser speziellen Schulwoche fällt der Besuchsmorgen aus – 
wir bitten um Ihr Verständnis. Detaillierte Informationen erhalten Sie wie  
immer von den Klassenlehrpersonen.

Nun freuen wir uns auf die Projektwoche, das Eröffnungsfest und all die 
unvergesslichen Erlebnisse, welche uns dieses Schuljahr noch erwarten.  
Wir wünschen allen ein erfolgreiches, unbeschwertes und vor allem ein 
lehrreiches Schuljahr.

S. Pfiffner und P. Camichel, Schulleitung
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Mittagstisch im Mehrzwecksaal

Nach langer Planung und viel Vorbereitung 
durften wir vom Mittagstischteam zusam-
men mit den Kindern auf Beginn des neuen 
Schuljahres den Mehrzweckraum einwei-
hen. Am Montag, Dienstag und Donnerstag 
essen alle angemeldeten 2. –  6. Schüler am 
Mittagstisch im Mehrzwecksaal. Dies be-
deutet, dass an diesen drei Tagen zwischen 
30 und 50 Kinder in einem Saal miteinander 
zu Mittag essen. 

Sicher waren im Vorfeld nicht nur das Be-
treuerteam, sondern auch die Kinder sehr 
gespannt, wie das funktionieren soll. Ganz 
klar ist, es erfordert von allen Rücksicht
nahme aufeinander.

In der ersten Woche wurden den Kindern 
Informationen über den Ablauf am neuen 

Ort mitgeteilt. Danach machten wir einen 
kleinen Rundgang durch die Küche, die sani-
tären Anlagen und den Mehrzwecksaal. Die 
Kinder dürfen frei wählen, neben wem sie 
sitzen wollen, wissen jedoch auch, dass sie 
– wenn sie sich nicht an die abgemachten 
Regeln halten – versetzt werden.

Beim gemeinsamen Mittagessen gab es viel zu 
erzählen. Vor der Schule am Nachmittag blieb 
noch Zeit zum Spielen und Lesen. Die neuen 
Spiele und Bücher wurden rege genutzt, so-
wohl im Saal und im Foyer wie auch draussen.

Wir sind froh, dass die Kinder sich am neuen 
Ort sofort wohl gefühlt haben und zur Freu-
de aller der Start so gut gelungen ist. 
Die Kinder machen das wirklich super!

Conny Theiler und Vera Hofstetter
Leitung Mittagstisch

AUS DEM HORT
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Rücktritt zum Legislaturende

Im Zuge der Gesamterneuerungswahlen 
vom kommenden Frühling wird es mit der 
ablaufenden Legislatur zu einem Rück-
tritt kommen. Corina Schwald, Finanz- 
vorsteherin, wird ihr Amt niederlegen und 
ihre Tätigkeit für die Primarschule Wettswil 
beenden. 
Die Schulpflege bedauert den Abgang von 
Corina Schwald sehr und dankt ihr herzlich 
für die gute Zusammenarbeit in den ver-
gangenen 9 Jahren.
Die Ausschreibung zu den Wahlen wird im 
ordentlichen Verfahren Anfang 2018 statt-
finden.

Primarschulpflege Wettswil

Aber auch der Elternrat sowie Bibliothek, 
Hort und Schulpflege warten mit Angeboten 
auf. Hauptattraktion für die Kinder wird si-
cher ein Konzert von Andrew Bond sein.

Selbstverständlich gibt es die Möglichkeit, 
das neue Gebäude zu besichtigen. An Füh-
rungen werden Mitglieder der Baukommis-
sion die verschiedenen Räume im Detail 
zeigen und erklären.

Kommen Sie vorbei – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Primarschulpflege Wettswil

 Fortsetzung: Eröffnungsfest Schulhaus Ägerten

Erster Schultag im neuen Schulhaus Ägerten
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Nina Baur
Mein Name ist Nina Baur und ich bin in Mettmen
stetten aufgewachsen. Nach fünfzehn Jahren Unter-
richt in der Stadt Zürich freue ich mich, wieder im 
Säuliamt tätig zu sein. Aktuell arbeite ich als Heil
pädagogin in der 1. und 4. Klasse in den Schulhäusern 
Mettlen und Ägerten. Als Förderlehrperson setze ich 
mich intensiv mit dem Lernen der Kinder auseinan-
der, begleite sie in ihren Denkprozessen und versu-
che sie dort abzuholen, wo sie stehen. Dabei lerne 
ich selber auch immer wieder Neues.
Meine Freizeit verbringe ich mit meiner Familie und 
mit Freunden, ich reise leidenschaftlich gerne und 
tanze Nia. 
Ich freue mich auf ein spannendes Schuljahr mit den 
Kindern und dem Team. 

Sarah Basso
Mein Name ist Sarah Basso ich bin 28 Jahre alt.  
Primarlehrerin ist mein Traumberuf. Jedoch habe ich 
einen kleinen Umweg zu diesem Traum gemacht.  
Ich habe eine Ausbildung zur Kauffrau mit Berufsma-
turität abgeschlossen und erst auf dem zweiten  
Bildungsweg das Studium zur Primarlehrerin an der 
PHZH absolviert. Seit diesem Schuljahr arbeite ich als 
Klassenlehrperson im Schulhaus Mettlen. Davor 
habe ich ein Zwischenjahr eingelegt, in welchem ich 
vikarisiert habe und einen Teil des Jakobswegs ge-
wandert bin. Während meinen verschiedenen Ein
sätzen als Vikarin in Wettswil am Albis durfte ich 
bereits einige Schülerinnen und Schüler sowie die 
Teams der beiden Schulhäuser «Wolfetsloh» und 
«Mettlen» kennenlernen.
Einen herzlichen Umgang miteinander und ein ver-
trauensvolles Klima liegen mir am Herzen. Mir ist es 
wichtig, die Schülerinnen und Schüler in ihren Anlie-
gen ernst zu nehmen, um sie in ihrer persönlichen 
und schulischen Entwicklung individuell unterstüt-
zen und fördern zu können. Im Zusammenhang mit 
der schulischen Entwicklung erachte ich zudem die 
Zusammenarbeit mit den Eltern als besonders wichtig. 
Wenn alle am gleichen Strick ziehen, können wir die 
gesetzten Ziele gut erreichen.

Michael Grimm
Grüezi, mein Name ist Michael Grimm. Ich wohne in 
Horgen und bin 39 Jahre alt. Nach den Sommer
ferien habe ich die 4. Klasse im neuen Schulhaus 
Ägerten übernommen. Primarlehrer ist bereits mein 
dritter Beruf. Nach dem KV und gut zehn Jahren im 
Journalismus habe ich mich der Pädagogik zuge-
wandt und an der PH Zug studiert. In Wettswil bringt 
mir mein Beruf genau die Erfüllung, die ich mir er-
hofft habe. Das liegt einerseits an meiner bunten, 
wissbegierigen Klasse, andererseits am lebendigen 
Team, in dem ich mich sehr wohl fühle. Die Schule 
spielt auch bei mir zu Hause eine grosse Rolle. Meine 
drei Töchter sind im Primarschulalter und besuchen 
die zweite, vierte und sechste Klasse. Wenn neben 
Familie und Beruf noch Zeit für mein Hobby bleibt, 
nehme ich den Gleitschirm aus dem Keller, schwinge 
mich mit meinen fliegenden Freunden in die Lüfte 
und geniesse die Landschaft aus ungewöhnlicher 
Perspektive. Aus verschiedenen Blickwinkeln möchte 
ich auch meinen Schülerinnen und Schülern den 
Lernstoff vermitteln. Ich freue mich auf eine span-
nende Zeit in Wettswil.

Sabrina Knecht
Mein Name ist Sabrina Knecht. Ich bin in Mettmen
stetten aufgewachsen und habe diesen Sommer die 
Pädagogische Hochschule in Zug abgeschlossen. In 
meiner Freizeit engagiere ich mich im Turnverein 
Mettmenstetten und bin gerne draussen, sei es zum 
Wandern oder Skifahren. 
Seit einigen Wochen unterrichte ich nun die 4. Klasse 
im Schulhaus Wolfetsloh. Wir sind gut ins neue 
Schuljahr gestartet. Es bereitet mir grosse Freude, die 
Schülerinnen und Schüler ein Stück auf ihrem Weg 
zu begleiten. Ich freue mich auf spannende Schul-
stunden und auf ein lehrreiches Schuljahr. 

Peter Kuhn
Mein Name ist Peter Kuhn. Seit diesem Schuljahr ar-
beite ich als Primarlehrer im Schulhaus Mettlen II. 
Aus diesem Anlass stelle ich mich gerne kurz bei  
Ihnen vor. Aufgewachsen bin ich in der Gemeinde 
Sattel im Kanton Schwyz. Deswegen habe ich meine 
Ausbildung an der Pädagogischen Hochschule 
Schwyz absolviert und bereits in Affoltern als  
IF-Lehrperson gearbeitet. Nun freue ich mich, in 
Wettswil Klassenlehrer einer 2. Klasse sein zu dürfen 
und sehe dies als eine interessante Herausforderung.
In meiner Freizeit übe ich gerne verschiedenste 
Sportarten aus. Ich mag es, Berge zu besteigen oder 
mit Freunden Fussball zu spielen. Im Sommer gehe 
ich wakeboarden, schwimmen und joggen. Ausser-
dem spiele ich gerne auf meiner Gitarre und Ukulele.
Ich freue mich, dass ich so gut vom Lehrer-Team auf-
genommen worden bin, und auf eine tolle Zeit mit 
meiner Klasse! 

Susanne Berli
Ich heisse Susanne Berli und arbeite seit diesem 
Schuljahr jeden Donnerstag im Kindergarten Much-
ried. Ich habe mich bereits gut eingelebt und es ge-
fällt mir sehr gut! 
Bevor ich nach Wettswil gekommen bin, habe ich  
15 Jahre in Dietikon unterrichtet. 
Ich bin in Affoltern am Albis aufgewachsen und lebe 
nun mit meinem Mann und unseren 3 Kindern in 
Ottenbach. 
In meiner Freizeit lese ich gerne und bewege mich 
oft im Freien. 
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Agenda

Mo. 09.10. – Fr. 20.10.2017
Herbstferien 
(1. Woche Ferienhort)

Di. 24.10.2017
kein Besuchsmorgen wegen Projektwoche 

Sa. 04.11.2017 
Elternbildungsmorgen

Fr. 10.11.2017, 20.00 – 22.00 Uhr	
Schweizer Erzählnacht «Mutig, mutig!»  
für Jungs und Mädchen ab 4. Klasse. Eintritt frei. 
Anmeldung bis 9.11.2017

Sa. 11.11.2017, 16.00 Uhr, 17.15 Uhr 
«Mutig, mutiger, am mutigsten!» Figurentheater 
von Daniela D'Arcancelo, ab 4 Jahren in Begleitung. 
Gratisbillette ab September in der Bibliothek.

Mi. 15.11.2017 
Interne Weiterbildung, ganzer Tag schulfrei  
(Ferienhort)

Mi. 15.11.2017, 20.00 – 21.30 Uhr 
Simone Eutebach stellt Neuheiten im Bereich 
Kinder- und Jugendmedien vor. Eintritt frei.

Fr. 22.12.2017  
Schulsilvester, spezieller Stundenplan  
(Hort regulär geöffnet)

Mo. 25.12.2017 – Fr. 05.01.2018 
WeihnachtsferienSchweizer Erzählnacht am 10. November 2017 

von 20 bis 22 Uhr in der Bibliothek Wettswil

Wenn Ihre Kinder an der Erzählnacht in der Bibliothek zusammenkommen, um spannenden 
Geschichten zu lauschen und abenteuerliche Postenläufe zu absolvieren, dann lautet das 
diesjährige Motto: MUTIG, MUTIG!

Figuren aus der Kinderliteratur beweisen immer wieder viel Heldenmut, sie lassen 
Ungerechtigkeiten nicht auf sich sitzen und wagen den Sprung ins Ungewisse; sie stellen 
sich ihren Ängsten. Diese Heldinnen und Helden inspirieren dazu, mutig zu sein – und 
vielleicht auch einmal über den eigenen Schatten zu springen.

Wer Lust hat auf Spannung, Rätsel und Teamwork nimmt seinen ganzen Mut zusammen 
und kommt in die Bibliothek, wenn alle Lichter draussen bereits gelöscht sind…

Für Mädchen und Jungs ab der 4. Klasse mit anschliessendem Imbiss – Anmeldung bis  
9. November via Klassenlehrer oder direkt in der Bibliothek.

Figurentheater aus dem Koffer am 11. November 2017 
für Kinder ab 4 Jahren in der Bibliothek Wettswil

Daniela D’Arcangelo vom Puppentheater Ins spielt ihr Figurentheater auf einer kofferkleinen 
Spielfläche – klein, fein aber oho! In der Geschichte versuchen sich eine musikalische Grille, 
ein Wasserfrosch und ein grünes Moorwesen in Sachen Mut zu überbieten.  
Eine Geschichte die Mut erfordert, unvermutet endet und mächtig fürs Leben ermutigt.

Es gibt zwei Vorstellungen mit einer Spieldauer von etwa 35 Minuten:
	 1. Vorstellung: 16.00 Uhr
	 2. Vorstellung: 17.15 Uhr

Gratisbillette für beide Vorstellungen sind ab sofort in der Bibliothek erhältlich, die Platzzahl 
ist beschränkt. 

Das Team der Bibliothek freut uns auf mutige Besucher!

Mut – mutig – Abenteuer – mutwillig – heldenhaft 
mutlos – mutiger – sich – trauen – am mutigsten  
unvermutet – Helden – ermutigen – standhalten

508
Schüler und Kindergärtner sind dieses Jahr an 
der Primarschule Wettswil.


